
LM C I M Egid-III ask-« 
K- Hmlichkeit des Präsidenten Ca- 

ftts bricht zusammen 

Der mail-;- mail-stille Bette-n » 

D e u t [ ch l a n d 
Berlin, ld Juni. 

Der Sonn-e sAdmiral O NeiL 
welcher M Vertteter des Consiste- 
ttonsi Uuroauå der Bundesflotte dem 
internationalen Marine Congreu 
Ieiwohnte ist biet eingetroffen Er 
hat alle großen Geschütz- und Mani- 
tions-Fabkiken und alle Wetftcn 
Deutschlands in Augenschein genom- 
Inen Alle Thüren wurden ihm 

kreuktdlichst geöffnet, an die er 

lopfte 
»L: ist nicht nöthig, neidische Ver- 

gleicht zwischen den Vereinigtenstaas 
In und Deutschland betreffs der Ve- 

gcltfsnztng Arrillerie, Geschüyausrüs 
trg u. s. w. anzustellen«, sagte er. 

pTeutfchland bat große Geschützgießei 
keien nnd Schiffsbmthöfe und benutzt 
dort die neuesten Erfindungen 

»Die deutsche Stuhlindusttie hat 
Ich Dede entwickelt 

,,Neulich wurde mitgetheilt, dass 
en- Ktupp ein Geschoß erfunden ho- 

das jeden jetzt bekannten Panzer 
tchbohkt Wir alle wissen, daß die 

"s::ng dieser Aufgabe nahe ist. Es 
DE das lediglich eine Regel der Mathe- 
matik. Es kommt nur darauf en 

nahe gsnan an das feindliche Schiff 
idem zukommen, uin (dutch Aus-Inw- 
mng der Anfangsgeschwindig lkt des 

Wchkssey die Arrniruna zu d.«:-..,·- 
Was-en 

.c :’.::1«..:«; n und die Crperimente 
In den vavschen Wsrfen zu Esskn 
haben mir styr jmpomr t 

»Ich besuchte die Wurftnnlngen ji« 
Stettin und nahm dort die groß-en 
Fortschritte wahr- w lche Txntschland 
auf dem Gebiet des Zchjsfszibaunzesenz 
sei-nacht hat« 

Der Admiral LNeil wird bis ge- 
scn Ende der Woche in Berlin blei- 
sen und dann Hamburg und andere 
Dosen-Jede besuchen nnd von dort nach 

» London zur Krönung tobten Am 5. 

Juli tritt er die Heimreise an. 

Berlin, 18. Juni. 
Die Prager »Bobemia" hat jetzt ei- 

nst genauen Bericht über die Sitzung 
M österreichischen Reichsratlxs am 

10. Juni gebracht, in welcher der tscbei 
chische RadikaleDr. v. Kloiattch den 
deutschen Kaiser beschimpfte Nach die- 

Bericht sind die Beschitnpfungem 
en sich der edle Böhmnle bediente, 

solche, dass sie in deutschen oder öster- 
reichischen Zeitungen nicht einmal an- 

kdeutet werden können. 
Die Blätter sind entrüstet, daß der 

in der Sitzung anwesende österretchis 
sche Minister-Präsident Dr. v. Rock- 
ber diese jspiellose Unverschämtheit 
nur sehr miloe inficiren-T in dem er, 

Its-z allgemein sprechend erklärte, die 
eidigung fremder Fürsten sei un- 

gehörig Die Bismarckpresse bemerkt 
zu, dergan Borsälle und derglei- 

chen malte Erklärungen vom Regie- 
rungstische aus, toie sie Minister von 

Koetber abgegeben habe, wären zu des 
Altlanzlerg Zeiten einfach unmöglich 
gewesen. 

Was den Fall selbst anbetrisft, so 
nannte nach den ersten Berichten Dr. 
Don Klofatsch die Rede des deutschen 
Kaisers, welche dieser gelegentlich der 
Feier ans Schloß Marienburg gegen 
den Uebermutb der Polen gehalten 
hatte, eine»Unvekschiimtbeit«, nach den 
Ipateren Berichten aber noch mehr als 
das, und fragte an, was die österrei- 
chische Regierung thun wolle, um An- 

riffe auf das Staventhum zu ver- 
dem Arg der Präsident des 

Deichiratbes den Klofatfch dann zur 
Ordnung rief, stimmten die Tfchechen 
ihr gewohntes wüste-g Geheul an und 

verboten sich in Beleidigungen des 
Kaisers; der österreichischen 

Regierung wurde Feigheit wegen-or- 
’en und Furcht vor dem Kaiser Wil- 

lrn, fo daß sich der Präsident ge- 

Muryen fah, die Sitzung zu suspen- 
en. 

Jn Hamburg friert der Hambur- 
ger Nenntlub fein 50jähsriges Befie- 
hen :nit der Eröffnung feine-r Früh- 
jahrsrennem die sich Dank der Frei- 
gebtafeit der bimburger zu dem meß- 
ten deutfchen Sportereigniß ausgestal- 
ten werden. Die zahlreich für alle 
Rennen genannten Pferde werden um 

fjtnfzehn kostbare Ehrenvreise und um 

45,700 Mart in Gelt-preisen abgese- 
hen von den Einfätzcm Kämpfe-L Der 
hamburger Rennllub will damit die 
Erinnerung wieder auffrifchk», daß 
Ende der funfziger und Anfang der 
feOgtger Jahre die größten deutfchen 
Rennen in Hamburg gekaufen mur- 
den. 

Die bekannten Burenfiihter Louis 
Istba und De Wet werden demnächst 
k- Deutfchland erwartet· Der Regie- 
tssc ist drt SCM nicht genehm- di 
He m id- engkcmd-fetndtiche Deman- 

"W« W « M W 
c II 

is Wust die Hist-g Obe- 

Inst-m w Wckiivkk vie Pech-s- 

its-wo W« 

stinken-Wegs- J qu c, - DIE ne fmr. « 

Schweiz. 
Gruf, 18. Juni. 

VII-can samt-a After Teln;«), diej 
W Ums lin- J- D »O und? 

ten-seh i; icon Ins 
Los und Wllnm lftor, Ist gestorben1 
Sie war eine Enkelin Johann Jakob( 
Astork dei- Gründers der amerikanis! 
schen Bäuionäksszamilje I 

E n g ln n d. i 
London, 18. Juni. ! 

« »Es wird amtlich g."mcldet, daß derI 
slpmg sich heute Morgen viel wohler 
M. 

London, ls. Juni. T 
Der König hatte eine gute Nacht 

und befindet sich auf dem schnellen 
Wege zur vollständigen Genesulthie 
Achse Mocan ihm Ruhe, damit 
er seine Kräfte für die Fisrdnunasziww 
che spore. Deshalb muß et heute auch 
im Schloer zu Witzle zubringen 
und auf den Besuch der Ade-It Hekub- 
Rennen verzichten- dh et mit dem 
großen Gedränge zu eröan beab-« 
Mk hatte. wie es zur ersten Zeit 
der Regierung Viktorias üblich war-. 

Die Königin der Prinz und die 
Prinzrisin rsm M schien zu deni 
Rennen hinaus 

London, 18. Juni. 
Die von dem Könige Sestsstete gol- 

dene Vase für das Rennen der Drei- 
jöhrigen wurde von Gtotge Fadens 
ch Walde-« gewonnen 

Rock Sand (Maher) gewann die 
»Tai-nun States-C 

London, Is· Juni. 
Die itilchcn Mitglieder des Unter- 

hausei hielten eine Siwg ab nnd 

Zählen einen Bei ß. demzufolge vie 
schen Nationen en sich »als Protest 

gegen die Mißvetwcltnntihtes Lan- 
L--s s-— fl-tt——.--ss-I- -- III-II 
»sc- wx asmeseesstqcsse »Ou- 7- ····· 

nnd am Krönungztage eine Versamm- 
lung der trischen Partei nach Dublin 
einberufen werden, auf der dte Lage 
Jrlands besprochen werden soll. Der 
Beschluß wurde einstimmig gefaßt. 

London, 17. Juni. 
6840 Abends. 

Der König unternahm in einer ge- 
schlossenen Kutsche eines Ausfahrt aus 

dem Schlosse zu thdtor. 
F r a n t t e i ch. 

Pau, Is. Juni. 
Mchtedene leichte Eroitößc wur- 

den irn Armuth Clown St. 
Marte yet-spukt 

Paris ist Juni. 
Verdammte Zeitungssehreiber und 

Schriftsteller denkt Rochefort theilte 
dem Richter Leudet mit, daß sich, tote 
er zur-ersichtlich behaupten könne, die 

Humberts nicht nach Griechenland be- 

gehen haben, sondern nach Colvu in 
Koluenhien unterwegs sind. wohin sie 
am 7. Mai von St. Nazaire in einer 

Segelyacht ahreisten. Die Humberts 
werden aus-Anlaß des größtenSchwins 
deltnanöver5, das je in den Annalen 
der Critninal - Geschichte verzsichnet 
worden ist, an aller Weit Enden ge- 

w- 
Pakt-:- 18 stim, 

Der Präsident Laus-at unzr .:I cxe 

eine Kabinetts Ordn, du«-Its » ..:7e 
M Genuas Bonnal, Lbc;«7.:«:.k..s un- 

btrender der Militärschulen, irr- »Id- 

schied erhält und in die Lifee der List- 
ziere außer Diensten eingstraaen wird. 

Dersethe stand jüngst vor einem Ehren- 
Geri t unter der Befchuldigung, ein 
Mttg ied der Prüfungö Commission 
in unzulässiger Weise beeinflußt zu 
haben. 

Perpignan, 18. Juni. 
Seit vier Ta hat hier heftiger 

Schneefall eins ent. Jtl den Bezirken 
von Mont Lovuiös Saillagouse unt 

Prades herrscht zudem eine solche Käl- 
ie, wie sie hier im Juni kaum je wahr- 

enornmen worden ist. Die Landleuse 
Fürchtery daß die gesammte Saat zu 
Grunde gegangen sein wird. 

H o l la n d. 

Im Harni, 18. Juni· 
Um die Interessen der Niederlander 

zu schützen, hat der in Willemstad, 
Curacao, staiionirte halländische Kreu- 
zer »Königen Regenteg« den Befehl er- 

halten, sich ohne Verzug nach Las-nai- 
ra, Benezuela, zu«begeben. 

J t a l i e n. 

Rom, IS. Juni. 
Der Pater Cauvin, der vor einem 

halben Jahrhundert zu den in Ame- 
» rika bekanntesten Priestern der katho- 

lischen Kirche gehörte, ist im 94. Le- 
bensjahre gestorben Pater Cauvin 
war in feine-Jugend ein Freund Na- 
poleon Boncipaxsteå 

Rom, is. Juni. 
Der Herr Bischof O’Gorinati vor. 

Sioux Fall-«- wird wahrscheinlich zum 
T apostolischen Delegaten aus den Phi« 

lippineniJuseln ernannt werden. 
S p a n i e n. 

Rubrik-, 18. Juni. 
ci wurde ans-kündigt, dasz der 

spmliich « Msavischt Ekel-nd- 

YWOI W dy- M zum 
us med. sit dahin 

W 
Zion-M 

sssdasyum 
« 

if 

— 

IS Den-it ist bsle Stroms der 
Misstcucpclel been JL 

London. H Juni. 
W Lord Kitwcl Jilx...s.,s. un« 

dem heutigen Damm, da-&#39; .k-,’HJ stieg 
bei Bloemfentein ihre Waffen ablb 
fetten 

Im Ttansvaal ergaben sich 11,225 
Mann (d. h. männliche Bitten von elf 
Jahren aufwärts. D. R.) nnd lieferten 
10,813 Genie-Be ab. in der Oskange 
Riva Kolonie 5.395 Mann Init 5,280 
Men. Die Zahlen aus der Lep- 
lolonie sind noch niåt bekannt. 

Der General meldet weiter: 
»Ich habe die stidafritanifche Kon- 

stablerschaft den Civilbehörden überge- 
ben, da keine Notwendigkeit ftir mi- 
litiirische Aktionen mebr vorliegt.« 

V e n eg u e l a. 

Port of Spoim Trimdad, ts. Juni. 
Die Abreise einer grofren Asszaixl 

Anhänger des Präsidenten Castro aus- 

Veneznela sowie derNiederlagem wel- 
che die Regierungstnwpen in letzter 
Zeit erlitten, lassen die Jniuxgenten 
hoffen. daß sie im Laufe des näch- 
sten Monats vollständig die Herren 
im Lande sein werden. 

Mindert Mann Regierungs-- 
truppen wurden bei Soro mit dem 

Auftrages an&#39;s« Land gesetzt, Quira zu- 
tückzuerobern Sie wurden aber von 

dein General Eorcega schmählich ge- 
Siebenzig Von ihnen blie- 

ben todt aus dem Platze, 150 wurden 
gefangen genommen und lehr viele er- 

litten icknvere Verletzungen 
Der General Mutes marschirt auf 

Catacas zu. Er traf in Caniees ein 
und wird bei Guarcico auf Verstär- 
kungen stoßen. Guarcices wurde kün- 
lich von den Jnfurgenten genommen 
Ein Theil von ihnen un- 

ternahm unter der Führung des Ge- 
netols Vedro Ecnde erfolgreiche Ein- 
fälle in dass- VnrnbobssGebiet 

Der Tiftr tt Burgstsnneto ist na 

hezu vollständig nu Besitzes der Juli-»r- 
senken 

Ter Rebellsngeneml Valentino Pe- 
re3 sandte lu» :!!ca:m now Vorrat- 

cas. 
Ter General Il! r«:«?er Dnchamse 

morschirt iciTz einer start-In Ilbtlier 
lung Hm Mqtnr .: ins-eh OTTO Volk 
vor, um die dort itkh nier: Jnsurgcns 
ten zu Pesstsisken Tie Einst Essen-s- 
det sich Zeit d.·:n NO Juni im Besitz de 
Nebellen 

Ter General Anala steht mit 7«« 

Mann in Coro nnd wird von deniksse 
neml Nieren belagert. 

»St. Thomas, T. W. J» 18. Juni. 
Aus Britisch Guiana trifft hier die 

Nachricht ein« daß vie venezolanischen 
Jnsurgenten am S. Juni den notwe- 

giselkn Dampfer «Jotun« in ihren 
Dienst preßten und zum Tronsport 
von 250 Mann ihrer Truppcn von 

Vorancag nachBolioiar benurtem So- 
bald die Trurrcn an Land gesetzt wo- 

ren, gestatten- det General Volentino 
Perez dem Kopitän Meling die Wei- 
terreise. Als das Schiff dann eine 
Ladung Vieh einnahm und bei Sr. 

lix vorbeifuhr, teuerten die venezo- 
oneschen Regierungstruppen auf 

dasselbe. Der Kavitän Meling wurde 

getödtet und ein Passagier mit N-- 
inen Nunez verwundet Die knie- 
rungsfohrzeuge verfolgten den »Jo- 
tun&#39;·, vermochten ihn aber nicht ein- 
zuholen. 
Französisch - Wefttndien. 

statis, ts. Juni. 
Wie aus Fort de France, Manieri- 

que, mitgethetlt worden ist, gingen dort 
in nnd um Beile Pointd nnd Lotroin 
wollenbruchartige Regen nieder. deren 
Mem-engen dasAustreten derFliisse 
veranlaßten Der Mont Pelee ist im- 

Wch thötig und entfendet große 
wollen. doch sind fchwerere pul- 

lanische Unsbriiche in der jüngsten Zeit 
nicht zu verzeichnen gewesen. 

politmbion 

Pokt of Sporn, Trjnid.1d, 19 Juni. 
Die Nichenwrfung der j«le111this 

schen Revolutiou scheint vollständig z» 
fcin 

Verschian Jnfummnenfiihrcr, nn- 

ter ihnen der Ast-nistet 111«1L-o-llrilxs., 
sind entnmthrgt inCnmch in Vene- 
zuela eingetroffen n-.-.dk.un sie M 
Mem Nin-T den ko«!!1nl)"isdy«:1 Niqu 
rungsstruppxsn mit knxppvr Nord un- 
Iommcsn upar Ziik rechnen formi. 
daß der Prijsi isns C.-itro ihn-n Hülf. 
gewähren wird. 

M a r c« ! k r-· 

äskarofm W. Junk. 
Dir Bewohner Mocottos warmer 

durch heilige Erdboden und unterirdi- 
sche donnerartige Cäseräusche in Aug-: 
versetzt Es kamen weder Monschc« 
u Schaden noch sind erhebliche Zus- 
ötungen zu Vistqkichnm 

B e g n a d i g t. 

honvlulu, lo. Juni, 
via Sau Este-nich 17. Jun« 

Der Gouver. .-.:« Dole hat War-; 
G. Smith, den Heraus-gebet des »A-» 
vertisek«, der wegen Mißaehtung de 
Gerichts zu 30 Tagen Gefäss-It 
verutthektt worden war, begnade 
Smin Vergehen bestand darin, d.: . 
ee eine Duell-mer des Nicht-ers ver 

II Find-et auf die IW Ili- 
is tell 

Wesen-We g- 

l— :1 
Die anerkannten Führer nnd das Papi- 
qnamek für m befun n zuvnlsjsigsten 

Ellen-arm Temche 
ist-je But-muten 

w peu wichtigsten Preise-. 

300 ichsse Sonnen-« 
iqnmc 

für Damen uns Kinder geizen das Stück 
zu von 

15c bis 85.00. 

s 
f 

» ..»e.degg:xm! IIEI KugdsxhoftT 
Zu beschäftigt, um heute viel zu sagen aber kommt nnr—Alle—-thr findet nnvergleichliche 

Wende in jedem Departement über den ganzen großen beschäftigten Laden. Werthe welche Tausende 
nach diesem großen Laden bringt nm dort ihre Schnitt- nnd Elle-erdenken Teppiche nnd anwaaren 
zu kaufen. 

Achtet auf unsere Preis-Tickcts! 

Zu 21X2c pro Yari. 
Eine Pom- hübfche echtfekbige 
bunte Lawnt Schleifen- und ge- 
bundene Muster. 

Zu 31X2c m Yatd. 
B B sSzölL brauner L L MusliIU 
würde billig sein zu 5 Cents pro 
Yakh- 

-Zu 39c jede. 
Eine Pani- 60c Shiknpatfts. 

.- Tieselben find mu; neue Manches- 
ten, neue Kragen. 

Füt 3c die Yakd 
Echtgmue Rat-um« meistens strei- 
siae Effekte; die Farben sind durch- 
aus echt. 

Für äc die Yakh. 
Gute Dkapeky Sitkslinei in einer 
großen Mannigfaltigkeit der schön- 
sten Musiek. 

Für 50k jede. 
Eine Partie feine Shirwqisis, 
sind weith bis hinauf zu Söc das 
das. 

Iår ZZc pro Yard 
Silbekgkaue Prims und Broths. 
Hühfche Muster in großer Mannig- 
fsltigkeiL 

Für 23k pro Yakh. 
Schöne Sjlk Ottiped Lin-n Stin- 
ings, wetth bis hinauf zu soc pro 
Yakh- 

Für 5c das Paar. 
Echtfchwarze Sbatvmut Damen- 
sitümpfe, keine Nath, sind wetth 
Szc das Pauk- 

«Gwßer Augvekkaui Putzwqareu Alle gen-irren hüte gehen zu großen Oekabsepuagen bis völlig aussahqu 
der feinen Sommer Zaubers nicht, sondern kommt sobald wie möglich. 

M -- Der große Laden. Z H- , XZJJ Zwksggkschsffle w Haftmgs und Lctsngfoa. 
» W W New York Lfsice IZW Bkoadwoy. 

Ist größte aus zumlii Isie stündest-Intona- 
it U tu km 

H, LANC 

Lohnes-. T 
i 

— Frau Herman Hebt-te Sr. seierte 

gestern ihren Geburtstag- 
— Wie wir vernehmen, wird morgen 

die Hochzeit oan Irank J. Olsen mit 
Fri. Maud Denman stattfinden 

— Regen, Regen, und itnnter wieder 
Regen! Jst da nach irgend Jemand, 
dem es nach nicht genug tsi? Er soll sich 
meiden! 

— Il. Lederaran begab sich Dienstag 
zur republtkanischen StaatsiCanventtan 
nach Lineoln; ebenfalls Dr. hemmt 
Möller von Prairie Treek und W. 
Harrisan nebst Frau, während W. H. 
Thampsan und J. P. Windalph tn an- 

deren Geschäften am selben Tage in der 
Staatshauptstadt waren. 

— Jn die Wohnung non Louis Meier 
bfiiich von der Stadt wurde letzten 
Sonntag eingebrochen während Meier 
mit seiner Frau in der Stadt zu Besuch 
war bei seine-n Bruder Wilhelm. Eints 
ge Dallars Geld, die iae Hause waren 

wurden nicht gesunden, trasdeen Alles 
durchwühlt wurde. 

— August Menek, bisher in Glaner’s 
Geschäst, der ersi beabsichtigte, sich an- 

derwärts einen neuen Wirkungskreis gu 
suchen und ein Geschäet gu etadliten, hat 
sich anders besonnen und denkt in Grand 
Island ist’s dach ant besten. Neben 
Jabn Knickrehtn s Groeery an ster 
Straße wird ein nenes Gebäude oan 

sank-eben errichtet und darin wird 
Freund sugust ein Oeschästjn Schnitt- 
und Ellen-paaren, sowie Neidern eröff- 
nen. Grer Freude herrscht darüber 
auf der Nordseite, daß es nun daselbst 
auch ein derartiges Geschäst geben soll. 
Nun sehlt dort blas nach eine Wirth- 
sehst-! 

—- Tsen Mörder oon Walde-nat Haus 
boldt biit mein immer noch nicht« dacht 
wird eifrig nach ehni gesorscht E 

— Zu Si. Liboiy ftoib oorgestein 
Morgen iin Alter von 52 Jahren Franc 
Brit-ge- Terselbe hinterlsßt Frau und 
füns Kinder. 

— Tns Besinden des Den. W. R. 
Mesllisier, der sich fest bei einer Toch- 
ter in Des Mniiies, Ja» befindet ist 
ziemlich schlecht. Er leidet an einer 
Komplitation von Herzleiden nnd Was- 
sersiicht. 

— Wenn Jhr bei dieseni nassen Wet- 
ter mit Euren Schuhen Triebel habt, 
weit dieselben nicht to zusammenhalten 
wie sie sollten, dann versucht die Moch- 
iverke von «Selz« der schon seit dreißig 
Jahren gute Schuhe iabrizirte nnd mit 
jede-n Johr noch besser wird. Dei-ter. 
der Ein-PreiseKleiderhändleh verkauft 
sie iind garantirt jedes Paar volle Zu- 
friedenheit zu geben. »Seid-« Milipom 
kee Oil Groin Psliigschnhe——Sohlenli-s 
dersapnem Leder-Jnnensohle, «pegged«, 
mit Schnollen oder Gninmiziigery di.50 
bei Herier’s. 

—- Zwei Jungens iin Alter oon 8 
und 11 Jahren, Söhne des Farbigen 
Grant Clay, brachen ani Sonntag Vor- 
inittag in die Ossice von A. D. Suec 
Kohlengelchüst an Walnitt Straße, in- 
deni sie eine Iensterscheibe einschlagen 
und dann das Fenster össneten. Sie 
stahlen eine Anzahl Schlüssel und mach- 
ten sich dann an die »Sose,« deren 
Inßenthllr nicht geschlossen wor, doch 
versuchten sie die inneren Schubsächer 
mittels eines Stemineiseni zu erbrechen. 
Einen Schnbkasten nahmen sie mit sich, 
konnten ihn aber nicht öffnen. Polizist 
Koplin eriolsihte die Bengels nnd gelang 
es ihr-, sie zu einein Geständnis der 
That In dringen, indem er sie separnt 
oerhsrtr. 

t u Ost It WHAT-Fausts- uittk.« HHM 
Eteignißr Festspiel-nennen bek Omaha Trot- 

ttng stimmte-L 
state: böss sitt Nunbcetlr. 
Verlaufs-sten: Lö» M» 21. und 28. Juni. 
Gültigkeitsdcuetsx 90 Jan-. 
kamt Ente ctckets über tm coetlanb Reute. 

S. O. L o tt EI, IgettL 

II I 
lb.70 LMUIYM III ps 15.70 

Il- Unlu stellte I. s. l 

Ereigniß: Jahresversammlung Nat-oval 
Ebnesttottal Association 

Rate: 015.70 lük rittmbteilr. 
Vettqttfsbcttenc 5., 6. und 7. Juli. 
Gültigfettsbanm I. September IM. 

ük nähere Einselljeilem sprecht vox tm 

llnton Paelsic kepot obet lchketbt an 
W. H· Lo u cis, Agenh 

Uterus-set- set-stehet- 
steckst-steh 

von Juni bis Oktober 
Am B. ttttd17. Juni, l. tttsb15· sitt-, ö- 

und M. Als-Lust 2. unb M. September, uttb 
7. nnd El Utobec 1902, verkauft bie But- 
lington Nttttdteilettckets zum Dininhrtspreis 
plus 02.00, nach Punkten itt Intona, At- 
lqttiai, Jud-an Temtoup Louisiana, New 
Meriep, Oklahoma ttnb letab vertausen. 
Iickets gültig bis 21 Tage nach betn Ver- 
laut-dumm 

Theb. Connok,Agt. 

sttedktse states Ists beut kskbtoesies 
out Butltngt on Rot-te. 

040 lüt bte Runbkette nach Helena, Butte, 
Spott-me und vielen attbetett Punkte-s von 
Onmlpm Lineoln, ftingi, Grund LIsland unb fast allen Pan ten an der BOM R 
M für bit Rund-eile nach law-um Pett- 

lanb, Seettle, Vancottver unb Vtctotia von 
denselben Punkten. 

Itcketb sum Versenkt li vom 11.-21. 
alt IM. Gut für ei e th lü· Sept. 
ustvabl ber Rot-um liebe-liegen erlaubt 

auf bek Din- fotvte ekkeiir. 
Fragt den nüch en smltngton Route 

Fentett obee schreibt an 
ltnl .Francts« 
Genetanassenget geat. catshm Neb. 

- 

TTW BBEWIIS IIWP Y 
früher TIIE clllll IIIIIII lssccllflcls 

kzkzkrkisxxxkxxk Faß und Flascheuhieu UNBEHILFL- W——»-— ..- — 

Alter, Reinheit, Krany 
ist unser Wahrspruchz 

Mast- Gesundhejthxgtxh 
giebt unser Bier-; 

In jedem Hause foiila ev sein. 

storz Brewing company, 0maba, Neb. 
.s-T:S«MM MISMI Jst Ew- Wiskssms 


